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Allgemeine Angelegenheiten 1891. IP.

Die Herausgabe des zweiten Heftes ist durch den Setzerstrike

um einige Monate verzögert worden; der Inhalt zeigt, dafs die

älteren Kräfte noch thätig sind und dafs jüngere nicht ohne Erfolg

bestrebt sind, dieselben zu unterstützen. So bringt z. B. Herr

Escherich eine, von einer Tafel begleitete Monographie palä-

arktischer Vertreter der Coleopteren-Gattung Zonitis Fab.

Herr Nonfried giebt Beiträge zur Kenntnifs einiger neuen

exotischen Coleopteren-Species, nachdem er sich nach Kräften

überzeugt hat, dafs dieselben nicht beschrieben sein dürften; recht

dankenswerth ist sein Verzeichnifs der seit 1875 beschriebenen

Lucaniden.

Herr Weise beschreibt neue Chrysomelinen und Coccinelliden,

die sich auf Grund seiner speciellen Studien als neu ergeben haben,

und berichtet über interessante Sammel- Ergebnisse, ebenso Herr

Gerhardt.

Herr Stud. Hörn bringt einen ersten Beitrag zur Kenntnifs der

Cicindeliden und bereitet einen gröfseren Aufsatz über diese interes-

sante Käfergruppe vor.

Herr Heller schreibt ausführlich über die Ruteliden - Gattung

Singhala,

Herr Rost zählt interessante Arten seiner Ausbeute im Caucasus

auf; die Herren Albers, Faust, Kuwert beschreiben einzelne

Species aus ihren Lieblingsfamilien.

Der Unterzeichnete beschreibt verschiedene für Deutschland

neue Arten, darunter einen neuen, höchst interessanten Rhipidius

(Vergl. Taf. V).

Herr Konow giebt einen Nachtrag zu seinem Tenthredinen-

Catalog.

Durch den Tod verlor die Gesellschaft:

Herrn Dr. Richter in Berlin, Director einer Heilanstalt für

Nervenleidende, am 30. Juni 1891. Derselbe hat in verhältnifs-

mäfsig kurzer Zeit eine sehr bedeutende, an herrlichen Exoten
reiche Käfersammlung zusammengebracht. Von derselben erstand

Herr Hörn die Cicindeliden, Herr O. Schwarz die Elateriden,

Herr Dr. Drake die Chrysomeliden, der Unterzeichnete die Cleriden

und Anderes. Die Lucaniden gingen an einen Anonymus nach
Petersburg, welcher sie und Anderes durch Herrn v. König hatte

ankaufen lassen.
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S . Allgemeine Angelegenheiten 1891. It^.

Herr Edw. Janson starb in London am 14, August 1891 im

Alter von G9 Jahren. Derselbe war Librarian der Londoner

Entomologischen Gesellschaft, besafs eine ausgezeichnete entomo-

logische Bibliothek und sammelte mit Vorliebe Elateriden, von

denen er eine grofse Sammlung zusammengebracht hatte.

Herr Hofrath und Stadtphysicus Baumeister in Teplitz ver-

schied nach längerem Leiden am 12. September 1891; er war nicht

literarisch thätig, hinterläfst aber eine an schönen Ex. reiche

Sammlung. Mehrere Arten sind nach ihm benannt worden.

Von verstorbenen Mitgliedern des Berliner Entomologischen

Vereins sind noch einige zu erwähnen:

Am 10. Januar verstarb zu Dresden der Geheime Medicinal-

rath Dr. H. Reinhard, ein Freund von Prof. Schaum und

V. Kiesenwetter, der eine Anzahl von hymenopterologischen Auf-

sätzen in der Berliner Entomol. Zeitschrift veröffentlicht hatte.

1890 verlieh ihm die Universität Leipzig bei Gelegenheit seines

goldenen Doctor-Jubiläums den Doctor honoris causa.

Am 20. November 1891 verstarb nach kurzem Krankenlager
Herr Generalmajor G. Quedenfeldt, Ehrenmitglied des Berliner

Entomologischen Vereins, in dessen Schriften er eine Anzahl

gediegener Arbeiten, hauptsächlich über afrikanische Käfer ver-

öffentlicht hat.

Sein Sohn, der Premier-Lieutenant M. Quedenfeldt, war
2 Monate vor ihm, am 18. September, gestorben, von einer wissen-

schaftlichen Forschungsreise nach Klein-Asien krank zurückgekehrt.

Er war ein sehr tüchtiger Sammler, der namentlich unsere Kenntnifs

von Marocco und Tunis bereichert hat und verschiedene Aufsätze

in der Berliner Entomol. Zeitschrift und in den Entomologiscben

Nachrichten veröffentlichte.

Herr Prof. Hoffmann, welcher einige 20 Jahre unter dem
im vorigen Jahre verstorbenen Oberstudienrath Dr. v. Kraufs in

Stuttgart gearbeitet hatte, ist ihm unerwartet schnell in den Tod
nachgefolgt. Er hatte ein sehr nützliches Werk über die deutschen

Raupen zu publiciren begonnen. Dr. G. Kraatz.
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Allgemeine Angelegenheiten 1891. I.

Das Erscheinen dieses Heftes ist durch Schuld der Druckerei

etwas verzögert worden; an Aufsätzen hat es nicht gemangelt, so

dafs fast bereits das ganze folgende Heft im Mscrpt. vorliegt. Es

haben für dasselbe eine Monographie der paläarktischen Zonitis-

Arten von Herrn K. Escherich in Regensburg, Nachträge zum
Catal. Tenlhredinidarnm Enropae von Herrn Pastor Konow, Bei-

träge zur Kenntnifs exotischer Käfer von Nonfried, Aufzählung

der von Dr. A. S tu bei in Syrien 1882 gesammelten Käfer von

Herrn v. Heyden zurückgelegt werden müssen.

Das erste Heft enthält, aufser zwei gröfseren Arbeiten von

Reitter und einer von Faust, auch die Beschreibung der Larve

und des Weibchens von Homalisus suturalis von Ph. Bertkau, und

eine 2 Bogen starke Revision der Elateriden -Gattung Agriotes von

unserem Bibliothekar Schwarz, welche von 2 Tafeln mit Penis-

Abbildungen begleitet ist und die Kenntnifs der Arten dieser sehr

schwierigen Gattung wesentlich fördert.

Herr Kuwert bringt eine systematische üebersicht aller von

ihm bisher verglichenen, sowie beschriebenen Passaliden (424) als

Vorarbeit für eine Bestimmungstabelle derselben. Herr Weise be-

schreibt Korb 's Ausbeute der Chrysomeliden.

Herr Hörn bespricht Wilkins' Cicindeliden- Arbeit; Herr

Srnka beschreibt eine neue Cicindela- Art.

Der Unterzeichnete bringt aufser einigen Aufsätzen über exo-

tische Cetoniden eine kritische Sichtung der Trichius - Krten; Die

Herren Schilsky, Schenkung, Fügner und Gerhardt liefern

Sammelberichte etc. über deutsche Käfer.

Zwei jüngere Vereinsmitgliederj die Herren Studiosi W. Hörn
und H. Roeschke, haben in einem Beihefte dieses Jahrgangs

eine, Ende Mai erschienene „Monographie der Cicindelen der alten

Welt" gebracht, welche die europäische, nord-afrikanische, syrisch-

klein-asiatische, turkestanische und sibirische Fauna umfafst; die

der Grenzgebiete ist nur, soweit sie paläarktische Formen ent-

hält, berücksichtigt (Japan, Mongolei etc.). Der Stoff ist analy-

tisch bearbeitet, auf die Variationsfähigkeit der einzelnen Arten,

sowie ihre geographische Verbreitung besonderes Gewicht gelegt.

Das Beiheft erscheint im Selbstverlage der Verfasser und ist als

1 **
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10 Allgemeine Angeleijenheiten 1891. I.

solches für Mitglieder unserer Gesellschaft direkt von denselben ^)

für den ermäfsigten Preis von 5 Mark zu beziehen; der Buchhändler-

Preis ist 7.50 Mark.

Die sorgfältige Arbeit ist von 6 fleifsig angefertigten Tafeln be-

gleitet, auf welchen die Darstellung von circa 140 Penis und mehr

als 350 verschiedenen Zeichnungen der Flügeldecken angegeben ist.

Das Interesse für Entomologie hat in neuerer Zeit wieder etwas

zugenommen, wie der zahlreiche Besuch der Versammlungen und

die gröfsere Zahl der neu aufgenommenen Mitglieder beweisen.

Unserem Ehrenmitglied, Major z. D., Dr. philos. hon. c.

von Hey den wurde von Sr. Majestät dem Kaiser und König

durch Allerhöchste Ordre vom 12. November 1890 der Rothe

Adler-Orden IV. Classe verliehen, als „Allerhöchste Anerkennung

für langjährige (11 Jahre) erfolgreiche Thätigkeit bei Ausführung

der zur Vertilgung der Reblaus in der Rheinprovinz getroffenen

Mafsnahmen." Diese Auszeichnung dürfte auch unsere Mitglieder

freudig berühren, die unser Ehrenmitglied entweder persönlich oder

aus seinen zahlreichen entomologischen Arbeiten kennen.

Unser Mitglied, Herr Dr. Carlos Berg hat seine Stellung

in Buenos- Ayres mit dem Directorat des naturwissenschaftlichen-

Museums zu Montevideo in Uruguay vertauscht.

Herr Oberstudienrath Dr. Ferd. v. Kraufs, der Director der

naturwissenschaftlichen Staatssammlungen in Stuttgart, welcher sich

um die Einrichtung und Verwaltung derselben hochverdient gemacht

hat, ist am 15. September v.J. in Stuttgart, 78 Jahre alt, gestorben.

Derselbe war den Entomologen auf verschiedenen Naturforscher-

Versammlungen stets auf das Liebenswürdigste entgegen gekommen.

Herr Dr. E. Hoffmann, welcher 21 Jahre unter seiner Leitung

arbeitete, schrieb mir noch am 9. März 1890, dafs Kr. noch immer

recht rüstig sei. Nach Kr. 's Tode hat Herr Dr. Hoffmann
den Professortitel erhalten und kann seine ganze Thätigkeit den

Schmetterlingen und Käfern des Stuttgarter Museums widmen.

Herr Ed. Andre, welcher seit einer Reihe von Jahren

Mitglied unserer Gesellschaft war, ist zu Beaune gestorben; er hat

sich durch die Herausgabe der Species des Hymenopteres d'Europe

et de l'Algerie bekannt gemacht, von der einige Bände erschienen

sind. Derselbe veröffentlichte gleichzeitig werthvolle Cataloge von

') Herr W. Hörn wohnt Kommandantenstr. 45, Herr H.

Roeschke: Blücherstr. 57.
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verkäuflichen entomologischen Werken, in denen die Separata be-

sondere Berücksichtigung fanden.

Am 24. März d. J. verstarb in Leipzig im 89. Lebensjahre der

Nestor der deutschen Entomologen, Herr Dr. med. Rudolf Sachse,

Mitbegründer des Berliner Entomol. Vereins und der Deutschen

Entomologischen Gesellschaft, unter dessen Aegide der verewigte

V. Kiesenwetter seine entoraologischen Studien begonnen hat.

Nach Mittheilung des Herrn Dr. Joh, Knauth in Dresden hat

Dr. Sachse, obwohl fast blind und an den Lehnstuhl gebannt,

noch im vorigen Jahre lebhaftes Interesse an entomologischen

Gegenständen genommen; seine Sammlung ist, als er aus unserer

Gesellschaft wegen vorgerückten Alters austrat, wenn ich nicht

irre, in den Besitz des Herrn Brenske übergegangen.

Herr Prof. Do ebner in Aschaffenburg, mitbegründendes Mit-

glied des Berliner Entomologischen Vereins, ist Ende vorigen Jahres

gestorben, seine Sammlung ist nach Augsburg gekommen.

Wieder in die Gesellschaft eingetreten ist:

Herr Sanitätsrath Rüge in Linden bei Hannover, Falkenstr. 45.

(Cicindelidae orb. terr.)

Seit dem October vorigen Jahres traten der Gesellschaft bei:

In Berlin

:

Herr A. Grunack, Geh. Registrator, Neuenburgerstr. 29. (Col.)

W. Hoefig, Kaufmann, Neuenburgerstr. 29. (Col.)

Th. Jaenichen, Lehrer, Swinemünderstr. 129. (Col.)

- F. Mühling, Gartenstr. 3. (Col. et Lep.)

C. Ribbe jun. in Pankow, Breitestr. 18. (Ins.)

H. Roeschke, Stud. med., Blücherstr. 14. (Cicindelidae.)

Aufserhalb:

Herr v. Bennigsen, Königl. Landrath in Peine. (Col.)

Udo Lehmann in Neudamm (Mark). (Ins.)

Alb. Leveille in Paris, rue Saint Placide 42, Archiviste

der Französischen Entomologischen Gesellschaft. (Col. Eur.

et Alger., Trogositidae, Hemiptera.)

V. Minckwitz, Oberförster in Grillenberg bei Dresden, (Col.)

Dr. Karl Adolph Penecke in Graz, Tunnelplatz. (Col.)

Maurice Pic in Dijon (Saone et Loire). (Cerambyc.)

Emil Pöschmann, Kaufmann inElberfeld, Brillerstr.28. (Col.)

H. Semperin Magdeburg, Jobannisbergerstr. 17.

F. Sikora, Naturaliste in Annanarivo (Madagascar). (Ins.)

Anton Srnka in Prag 259/III. (Cicindelidae orb. terr.)
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Ihren Wohnsitz veränderten:

Herr Breddin, gegenwärtig Lehrer in Halle a. S., Francke'sche

Stiftungen.

Hanne, gegenwärtig in Scharfoldendorf bei Escherhausen in

Braunschweig.

Dr. R. Krieger in Leipzig, gegenwärtig Königsstr. 27, H.

Prof. Dr. O. Schneider in Dresden, jetzt Porticusstr. 9.

Oberst -Lieutenant von Schönfeldt ist von Weimar als

Landwehr- Bezirks -Commandeur nach Siegen versetzt.

Schriftentausch wurde auf freundliches Ersuchen des Herrn

Dr. Herrn. Knoblauch eingeleitet mit der

Kaiserlichen Leopoldinisch- Carolinischen Deutschen Akademie

der Naturforscher in Halle a. S.

Es wurde beschlossen, an

die Königliche Bibliothek in Greifswald

die Zeitschrift zum Abonnementspreise zu überlassen.

Der Vereinsbibliothek wurde von Herrn W. Paulcke eine

Anzahl Separata von Chapuis, Duvivier, Rogers und Schaufufs

freundlichst überwiesen.

Die Einzahlung des Jahresbeitrags soll beim Beginn des Jahres

erfolgen; wenn derselbe nicht alsbald nach Einsendung des ersten

Heftes geleistet ist, wird er auch fernerhin auf dem Wege des neuen

Postnachnahmeverfahrens erhoben werden.

Der Betrag für das Beiheft zum Jahre 1891 (W. Hörn und

H. Roeschke: Monographie der Cicindelen der alten Welt, 5 M.)

kann dem Jahresbeiträge hinzugefügt werden und wird die Zusen-

dung des Heftes alsdann binnen Kurzem unter Kreuzband erfolgen.

Dr. G. Kraatz.
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